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Informationen  03 / Schuljahr 2009/10 
 

 

 

 

 

Februar 2010 
 
 
Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Lehrkräfte, liebe Schülerinnen und 
Schüler, 
 
 
ein Informationsschreiben des Antoniusheims zur Neueröffnung der 
Mensa finden Sie auf  den Seiten 5/6, die Sprechstundenzeiten der 
Lehrkräfte im zweiten Halbjahr auf den Seiten 7/8. 
 
Dieser Information ist der Aufruf zur Elternspende 2009/10 beigefügt.  
 
Der „Tag der offenen Tür“ des Domgymnasiums am 15.01.2010 umfasste 
ein reichhaltiges Programm und fand regen Zuspruch. Allen Beteiligten 
und den Organisatoren sei für ihren Einsatz herzlich gedankt. Der Erlös 
aus den Aktionen ging im Wesentlichen an unser Bolivienprojekt „Arco 
Iris“. Außerdem konnte durch die Initiative einiger Klassen auch ein grö-
ßerer Spendenbetrag für die Haiti-Hilfe der Caritas zur Verfügung gestellt 
werden. 
 
Ende Januar wurde Frau OStR’n Renate Eller (Biologie/Chemie) in den 
Ruhestand verabschiedet. Die Schulgemeinde dankt ihr für die geleistete 
Arbeit und ihren engagierten Einsatz zum Wohle der ihr anvertrauten 
Schülerinnen und Schüler. 
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1. Lehrerkollegium 

Zu Beginn des zweiten Halbjahres heiße ich fünf neue Lehrkräfte und fünf 
neue Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst herzlich willkommen. 
 
Lehrkräfte: 
Herr StR Christian Bellinger (Chemie/Sport), Frau StR’n Sabine Dorant 
(Latein/Mathematik/Italienisch), Frau Steffi Gläser (Deutsch/PoWi), Frau 
StR’n Katja Keim (Englisch/Französisch) und Herr Jürgen Puta (Biolo-
gie/Sport) 
 
Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst: 
Frau Christine Hering (Biologie/kath. Religion), Herr Christian Kliebisch 
(Geschichte/Chemie), Herr Sebastian Siller (Mathematik/Sport), Herr 
Frieder Zechmeister (Englisch/Sport) und Herr Peter Kirchner 
(PoWi/kath. Religion) 
 

2. Elternsprechtag 

Am 19. Februar 2010 findet von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr der Eltern-
sprechtag statt. An den Klassenräumen hängen Listen aus, in die sich die 
Eltern eintragen können. Sollte sich aus Zeitgründen im Einzelfall ein Ge-
spräch nicht ergeben, bitte ich die Möglichkeit der Terminvereinbarung für 
eine der folgenden Sprechstunden der Lehrkraft zu nutzen (siehe S. 7/8).  

 
3. Übernahme des Mensabetriebes durch das Antoniusheim 

Ab dem 1. März 2010 wird das Antoniusheim unsere Schulmensa betrei-
ben (siehe S. 5/6). In der Zeit der Umbauarbeiten in der Woche vor dem 
1. März steht eine „Rollende Mensa“ des Antoniusheims auf dem Schul-
hof mit einem Angebot zur Schulverpflegung bereit.  
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Die Schulgemeinde dankt Frau Hopf und ihrem Team für die Sorge um 
das leibliche Wohl in über viereinhalb Jahren als Pächterin unserer Men-
sa. 
 
Die Eröffnungsfeier zur Übernahme des Mensabetriebes mit dem Ab-
schluss eines Kooperationsvertrages zwischen der Rabanus-Maurus-
Schule und dem Antoniusheim findet am Montag, dem 1. März 2010, in 
der 5. Stunde (11.30 Uhr bis 12.15 Uhr) statt. Dabei wird sich das 
Antoniusheim mit seinen Mitarbeitern und dem neuen Mensakonzept für 
das Domgymnasium vorstellen. Alle Jahrgangsstufen nehmen an dieser 
Feier in der Aula teil. Auch unsere Eltern sind dazu herzlich eingeladen.  
4. Gesprächsangebote im Rahmen der Schulseelsorge 

Aufgrund des tragischen Unfalls am Bahnhof in Neuhof hat unsere Schul-
pfarrerin, Frau Ivona Linhart, ein Gesprächsangebot eingerichtet. Dieses 
soll auch in Zukunft weitergeführt werden. Frau Linhart steht allen Interes-
sierten für Gespräche zur Verfügung. 
 
Ihre offizielle Einführung als Schulpfarrerin erfolgt im Rahmen des öku-
menischen Gottesdienstes vor den Osterferien am 26.03.2010 in der 1. 
Stunde durch Herrn Heinz-Georg Henning, Pfarrer im Landeskirchenamt. 
 

5. Girls’ Day am 22. April 2010 

Auch in diesem Jahr findet der Girls’ Day für die Jahrgangsstufen 5 bis 10 
statt. Für die Jungen besteht ebenfalls die Gelegenheit zur Teilnahme im 
Rahmen des Programms „Neue Wege für Jungs“. Aus versicherungs-
technischen Gründen muss ein formloser Antrag bei der Klassenleitung 
eingereicht werden.  
 
Koordinatorin des Girls’ Day an der Rabanus-Maurus-Schule ist Frau 
OStR’n Renate Muhl. Nähere Informationen unter www.girls-day.de und 
www.neue-wege-fuer-jungs.de.  
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6. Fälle von Belästigung von Mädchen auf dem Schulweg   

In letzter Zeit kam es zu mehreren Fällen sexueller Belästigung im Umfeld 
des Fuldaer Schulviertels. In einer Pressemitteilung gab die Kriminalpoli-
zei Fulda dazu folgende Empfehlungen (Marktkorb vom 31.01.2010): 
 
„Wie verhalten? 
- Geht möglichst mindestens zu zweit zusammen. 
- Macht auf eure Situation aufmerksam, bittet Mitbürger um Hilfe. 
- Prägt euch die Person gut ein. 
- Ruft umgehend die Polizei über den Notruf 110.  
- Echte Polizisten, gerade in Zivil, legen ihren Dienstausweis unaufgefor-
dert vor. 
- Weibliche Personen werden von Polizistinnen durchsucht. 
 
Hinweise erbittet das Polizeipräsidium Osthessen unter Tel. 0661-105-0, 
jede andere Polizeidienststelle oder im Internet unter 
www.polizei.hessen.de“ 
 
Der Schulleitung liegt eine Bitte aus der Elternschaft vor, nach der Schüle-
rinnen und Schüler, besonders der Unter- und Mittelstufe aus Petersberg, 
den Fußweg entlang des Schützenhauses und des Eingangs des Peters-
berger Schwimmbades möglichst nicht benutzen sollten.  

 
7. Handyverbot in der Schule 

Die Benutzung von Mobiltelefonen, Smartphones und ähnlichen Geräten 
im Schulgebäude oder auf dem Schulgelände ist nicht gestattet. Für wich-
tige Anrufe steht für die Schülerinnen und Schüler im Sekretariat jederzeit 
ein Schülertelefon kostenfrei zur Verfügung.  
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8. Baustelle „Neuer Pavillon“  

Die Bauarbeiten für den neuen Pavillon auf dem Schulgelände zwischen 
Turnhalle und Musikpavillon haben begonnen. Alle Schülerinnen und 
Schüler werden gebeten, die Baustelle nicht zu betreten und an den Zu-
fahrtswegen auf den Baustellenverkehr zu achten. 

 
9. Renovierung des Aulabereichs 

Die Renovierungsarbeiten im Bereich der Aula sind nahezu abgeschlos-
sen. Auch die Bemühungen von Eltern-, Schüler- und Lehrerschaft hin-
sichtlich der Farbgestaltung waren erfolgreich. Die Wände im Aulabereich 
erhielten einen  hellen Anstrich. Ich bitte alle Schülerinnen und Schüler 
sich so zu verhalten, dass es zu keinen Verschmutzungen kommt. 

 
10. Bewegungsraum mit erweitertem Angebot 

Der Bewegungsraum (AU 106) wurde in den letzten Wochen umgestaltet 
und hat im Rahmen der Bewegungsförderung unserer Schülerinnen und 
Schüler ein neues Konzept erhalten. Zu den beiden wieder voll funktions-
fähigen Tisch-Kickern und einem Air-Hockey-Tisch sind eine Klett-Dart-
Scheibe und Spielgeräte für den Schulhof (Bälle, Tischtennisschläger, 
Springseile etc.) sowie die schuleigenen Wave-Boards hinzugekommen.  
 
Ab Montag, dem 22. Februar 2010, können diese dann in den beiden 
großen Pausen sowie in der Mittagspause bei den aufsichtsführenden 
Oberstufenschülerinnen und –schülern ausgeliehen werden. Ansprech-
partner für den Bewegungsraum ist Herr StR Bastian Michel. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Matthias Höhl 

Schulleiter 
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Informationsschreiben des Antoniusheims 

 
 

 
 

 
           Fulda, im Februar 2010 

 
Liebe Schulgemeinde des Domgymnasiums, 
 
ab dem 01. März 2010 wird das Antoniusheim im Rahmen eines Koopera-
tionsprojektes mit dem Domgymnasium die Schulmensa betreiben. Das 
bedeutet, dass in Zukunft in der Schulmensa neben der Leiterin Frau Mi-
chaela Heil auch Menschen, die eine Behinderung haben, die Mensa be-
treiben. 
Wir möchten in diesem Schreiben kurz auf einige organisatorische Punkte 
hinweisen. 
 

• Die Schulmensa wird weiterhin zu schülerfreundlichen Zeiten geöff-
net sein. 

• Es gibt ein reichhaltiges und abwechslungsreiches Frühstücksange-
bot. 

• Das Mittagsangebot besteht aus drei Menümöglichkeiten 
1. Vollmenü mit Getränk und Nachtisch für 3,50 Euro 
2. Vegetarisches Menü mit Getränk und Nachtisch für 3,50 Euro 
3. Ausweichmenü mit Getränk und Nachtisch für 3,00 Euro 

• Die Gestaltung des Speiseplans erfolgt wöchentlich neu und nimmt 
auf saisonale und regionale Gegebenheiten Rücksicht, außerdem 
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auf Empfehlungen zur Schülerernährung. Ein hoher Anteil der Roh-
stoffe stammt aus den eigenen, ökologisch arbeitenden Arbeitsbe-
reichen des St. Antoniusheims. 

• Nähere Informationen zu unserem Angebot, zur Zusammenstellung 
des Speiseplans und zur Herkunft der Rohstoffe sind in Kürze auf 
der Internetseite der Schule zu finden. 

• Kaltgetränke, Heißgetränke, Kaffeespezialitäten und Snacks ergän-
zen das Angebot. 

• Die Abrechnung des Mittagessens erfolgt über ein bargeldloses Ab-
rechnungssystem. Jede/r Schüler/in erhält einen Bezahlchip, mit 
dem das Mittagessen abgerechnet wird. Ein Anmeldeformular für 
das Abrechnungssystem wird zeitnah in den einzelnen Klassen ver-
teilt. Aus diesem Formular gehen alle weiteren Informationen hervor. 

• In der Zwischenzeit wird das Mittagessen bar kassiert. 
 
Für alle weiteren Fragen stehen in Zukunft das Mensapersonal oder 
Christian Bayer unter Tel. 0661/1097 -433 zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
St. Antoniusheim 
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Sprechstundenzeiten der Lehrkräfte  2009/2010 – 2. Halbjahr 

 
Albrecht Fr. 2. Std. 
Bauer   Fr. 4.  

Std. 
Beckmann Fr. 6. Std. 
Beinhauer n. V. 
Bellinger Di. 2. Std. 
Beschorner Do. 2. Std. 
Böttcher Fr. 4. Std. 
Bornmann Do. 3. Std. 
Bubolz Do. 4. Std. 
Croon Do. 2. Std. 
Domokos n. V. 
Dorant Di. 2. Std. 
Dornedden-
Röhrig 

Mi. 4. Std. 

Drott n. V. 
Eckstein Mi. 3. Std. 
Elm Di. 2. Std. 
Enders Mi. 5. Std. 
Feuerstein Di. 3. Std. 
Fischer Mi. 2. Std. 
Füller Do. 5. Std. 
Fußnegger Di. 3. Std. 
Galle Fr. 5. Std. 
Galmarini Di. 3. Std. 
Glania Do. 5. Std. 
Gläser Fr. 3. Std. 
Glende Mo. 6. 

Std. 

Goldbach Di. 3. Std. 
Götz Mi. 3. Std. 
Grawe n. V. 
Greif Mi. 2. Std. 
Gr. Perdekamp Do. 8. Std. 
Häuser Di. 7. Std. 
Henkel Do. 3. Std. 
Heucke Mi. 6. Std. 
Hoehle Fr. 2. Std. 
Höhl n. V. 
Hohmann Do. 4. Std. 
Hraskýy Mo. 3. 

Std. 
Hunold, Dr. Mi. 2. Std. 
Jacobi Di. 5. Std. 
Jahn n. V. 
Keim Fr. 5. Std. 
Klaus Mo. 2. 

Std. 
Kleber Do. 6. Std. 
Klier Fr. 3. Std. 
Kobsch Fr. 3. Std. 
Koch, Dr. Do. 3. Std. 
Korngiebel Di. 2. Std. 
Kramß Fr. 4. Std. 
Kratzsch Di. 2. Std. 
Lamohr Do. 5. Std. 
Langenbruch Do. 5. Std. 
Lehmann Mo. 4. 
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Std. 
Linhart Mi. 3. Std. 
Menzenbach Mi. 3. Std. 
Mersmann Fr. 7. Std. 
Meusling Fr. 3. Std. 
Michel Fr. 4. Std. 
Mihm Do. 2. Std. 
Muhl Fr. 5. Std. 
Neeb Mi. 2. Std. 
Nüchter Di. 2. Std. 
Orfgen Mo. 3. 

Std. 
Peter Fr. 4. Std. 
Piepho Di. 3. Std. 
Presti-Ritz, Dr. Di. 3. Std. 
Preuß Di. 4. Std. 
Pumm Do. 4. Std. 
Puta Di. 4. Std. 
Redweik Fr. 3. Std. 
Reitz Mi. 3. Std. 
Renker Do. 4. Std. 
Ritz n. V. 
Röder Do. 5. Std. 
Rolf, Dr. n. V. 
Schäfer Di. 6. Std. 
Schleipen Fr. 2. Std. 
Schmidt, L. Do. 2. Std. 
Schmidt, S. Mi. 2. Std. 
Schmitt, U. Mi. 7. Std. 
Scholz Fr. 3. Std. 
Schwarz Mi. 5. Std. 
Spahn Fr. 3. Std. 

Theiner n. V. 
Thomas Fr. 4. Std. 
Thörmer Di. 5. Std. 
Trapp Di. 2. Std. 
Unger Mo. 3. 

Std. 
Volkening Fr. 3. Std. 
Wehner-
Gutmann, Dr. 

Fr. 4. Std. 

Weis Do. 4. Std. 
Wienciers Mo. 2. 

Std. 
Winzker Fr. 3. Std. 
Zentgraf Do. 3. Std. 
Ziegler, M. Mo. 2. 

Std. 
Ziegler, Dr. Chr. Mo. 7. 

Std. 
Zirpins Do. 4. Std. 
 
Treffpunkt:  
vor dem Lehrerzimmer 
 
Gesprächsort:  
Gesprächsräume V 005 und V 
006 


